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Es gibt so viel
zu entdecken ...
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»Ich habe den Kaffeeduft
direkt in der Nase!«

Antonia Stock,
Buchhandlung Libra, Oberursel
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ANZEIGE

Frankfurt – Die Nacht ist noch
tiefschwarz, wenn Kerstin Au-
gustin aufsteht. Zwischen zwei
und drei Uhr in der Früh be-
ginnt ihr Tag, damit der Fisch
frisch auf den Tisch kommt.
UmachtUhrstehtsiedannfrei-
tagsmitweißerSchürze,klarer
StimmeundscharfemBlickam
Fischstand auf dem Diester-
wegplatz in Sachsenhausen.
Seit vier Jahrzehnten. „Es wird
nie langweilig“, sagt sie und
lacht. Was auf den ersten Blick
nach Routine aussieht, ist in
Wahrheit eine Herausforde-
rung: frischeWare beschaffen,
Kunden beraten, sauber filetie-
ren, Lieblingssorten bereithal-
ten. Augustin ist Fischhändle-
rin mit Leib und Seele und für
viele Stammkunden ein fester
Ankerpunkt im Frankfurter
Alltag.
Dienstags steht ihr Fischwa-

genaufdemWochenmarkt am
Dornbusch, mittwochs und
samstags in Bornheim. „Auf

der Berger Straße ist es am ge-
mütlichsten“, verrät sie. „Die
Leute sind entspannter, auch
wenn die Schlange mal länger
ist.“ Anders als in Sachsenhau-
sen direkt am Südbahnhof, wo
Pendler, Eilige und Durchrei-
sende den Takt bestimmen.
„Früher war es weniger stres-
sig“, sagt sie. „Nicht wegen der
Leute, sondern wegen der Ge-
setze. Heute ist alles bürokrati-
schergeworden.“
Die meisten ihrer Kunden

kenntsie seit Jahren. „Diekom-
men immer für ihre Lieblings-
fischeund ich sorge dafür, dass
genau das da ist.“ Ob zartes Ka-
beljaufilet, frisches Forellenfi-
let, edle Saiblinge oder fangfri-
sche Scholle:Wer bei Augustin
einkauft,kannsicher sein,dass

die Kühlbox Qualität bietet
und dass hinter dem Tresen je-
mand steht, der weiß, worauf
esankommt.
Die Ware kommt fast aus-

schließlich aus Bremerhaven,
zu einem kleinen Teil aus Hol-
land. „Zu Hause wird alles
frisch im Lager angeliefert,
dann fahre ich los.“ Augustin
lebt im nahegelegenen Bruch-
köbel. „Wenn kein Berufsver-
kehr ist, ist das super easy.“
Aber die Realität sieht oft an-
ders aus. Und so werden Fisch-

kisten, Eisklötze, Kühlgeräte
und Theken auch mal länger
transportiert.
Was derzeit besonders ge-

fragt ist? „ImWinter ist das die
Scholle oder der Kabeljau. Im
Junigeht’s losmitdemMatjes“,
sagt sie. Und ihr persönlicher
Favorit? „Kabeljau und wenn’s
denmalgibt: Skrei“.
DasssiediesenJobseit40Jah-

renmacht, ist für sie selbstver-
ständlich. Allerdings bedauert
sie, dass die Nachfolge fehlt,
was sie dennoch versteht. „Ich

wollte nicht, dass mein Sohn
dasmacht. JetzthaterseineLie-
be zur Rinderhaltung entdeckt
und einen Hof in Bruchköbel
übernommen. Ichhalte das für
eineguteEntscheidung.“
Fischverkauf istharteArbeit:

schweres Heben, lange Tage,
Wind und Wetter. Abends um
acht,manchmal erst umneun,
endet ihr Arbeitstag. „Natür-
lich spürt man das“, sagt sie.
„Aber ich bin gerne draußen.
Ich liebe meine Kunden. Und:
Ich will ja auch was Sinnvolles

tun.“
Die Zeiten sind nicht einfa-

cher geworden. „Gerade Fami-
lien müssen aufs Geld schau-
en“, sagt sie. „Frankfurt ist teu-
er. Da arbeiten beide, und es
reicht oft kaum.“ Trotzdem ist
sie überzeugt: „Fisch ist wich-
tig, auch für die Gesundheit.
Zwei- bis dreimal die Woche
sollte man ihn essen. Und wer
einmal Geld investiert hat, um
seinen Omega-3-Wert im Blut
zutesten,weiß,warum.“
Ihr Sortiment ist beeindru-

ckend: Thunfisch, Lachsforel-
lenfilet, Garnelen frisch oder
gekocht,Steinbeißer,Saiblinge
und Karpfen. Sogar der klassi-
sche Saisonfisch wie die Mai-
scholle imFrühjahr fehltnicht.
Darüber hinaus bietet sie zahl-
reiche Fisch-Feinkostsalate an
undeineganzePaletteanFisch-
brötchen, angefangen vomBis-
marckhering bis hin zu Garne-
lenbrötchen. Ab und zu ent-
deckt man auch Nordseekrab-
ben, aber die haben aufgrund
eingeschränkter Fangzeiten
ihrenPreis.
Augustins Stand ist kein hip-

per Streetfood-Wagen. Es gibt
keineMusik, keinDesign, kein
Marketing. Dafür gibt es Kers-
tin Augustin – mit Handschu-
hen,HumorundHaltung.Eine,
die zuhört. Eine, die weiß, was
gut ist. Eine, die morgens um
drei aufsteht, damit Frankfurt
frischen Fisch bekommt. Ihr
Lieblingssatz? „Freitag ist zwar
traditionell Fischtag, aber: Je-
derTag isteinFischtag.“

Jeder Tag ist ein Fisch-Tag

VON EDDA RÖSSLER

Frankfurts Wochenmärkte
verbinden Tradition und
Moderne: Seit dem 12.
Jahrhundert unter freiem
Himmel, bieten sie heute
frische regionale und in-
ternationale Spezialitäten.
Mehr als 190 Händler auf
mehr als 20 Märkten ver-
sorgen die Frankfurter mit
einer Vielfalt an Lebens-
mitteln. Ausgewählte
Händler stellen wir in ei-
ner Serie vor. Heute sind
wir auf dem Sachsenhäu-
ser Wochenmarkt, dort
steht Kerstin Augustin seit
40 Jahren hinter der The-
ke ihres Fischstandes und
kämpft mit Herz und
Herzmuscheln für Frische,
Qualität und Kundennä-
he.

Kerstin Augustin präsentiert mit geübtem Griff ein frisches Lachsfilet. Seit 40 Jahren steht sie auf Frankfurts Wochenmärkten
hinter der Theke ihres Fischwagens. EDDA RÖSSLER

Wochenmarkt in Sachsenhausen
DerMarktwurde1985eröffnetundfeiertdieses Jahr sein
40jähriges Jubiläum.Großzügigverteilt,direktamDiesterweg-
platzundinunmittelbarerNähezumSüdbahnhofgelegen,
ladenzahlreiche liebevollgestalteteStändezumEinkaufen
frischerWareein.NebenObst-undGemüsehändler,demFisch-
standvonKerstinAugustin, findetmanBlumen,Feinkost,
KäseständeundeinenBäcker.FürdenraschenHungersorgen
gleichzweiGastronomie-Angebote. Jeweilsdienstagsund
freitagsvon8bis18Uhr. edr

Warum Fischgesund ist
FischgiltalsgesundesLebens-
mittel.Er lieferthochwertiges
Eiweiß, JodundVitaminD–
wichtigfürMuskeln,Schild-
drüseundKnochen.Beson-
ders fettreicheArtenwie
LachsoderMakreleenthalten
wichtigeOmega-3-Fettsäu-
ren,dieHerzundGehirn
schützen.WeraufdieLinie
achtet,greiftzumagerem
Fisch:KabeljauoderSeelachs
kommenmitnuretwa80
Kalorienpro100Grammaus
undsindtrotzdemvollge-
packtmitNährstoffen. edrVom Garnelen-Cocktail bis Dillhappen: Die gut sortierte Theke

auf dem Fischstand lässt Genießerherzen höher schlagen.

Fisch Augustin,
Wochenmärkte Frankfurt
Dienstag: Dornbusch
Mittwoch und Samstag: Bornhei-
mer Wochenmarkt (Berger Straße)
Freitag: Sachsenhausen (Diester-
wegplatz)

Frisch oder knusprig geba-
cken direkt auf die Hand.


